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S I C H E R H E I T S D A T E N B L A T T

gemäss Verordnung (EG) Nr. 1907/2006
(geändert durch Verordnung (EU) 2020/878)

__________________________________________________________________

SAKRET Epoxidharzkleber / -fuge EPK-F (alle Farben),
Komp. A

__________________________________________________________________

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des
Unternehmens

1.1. Produktidentifikator

Produktname SAKRET Epoxidharzkleber / -fuge EPK-F (alle Farben), Komp. A

Produktnummer Keine.

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von
denen abgeraten wird

Verwendung des Stoffs/des
Gemischs

Füller und Spachtelmasse

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Bezeichnung des Unternehmens Sakret AG/SA
Gewerbestrasse 1
CH-4500 Solothurn
Tel: 032 62 45 540
Fax: 032 62 45 549
www.sakret.ch

1.4. Notrufnummer 145 (Tox Info Suisse)

Überarbeitungsdatum 30.04.2021

Version GHS 2 (Ersetzt Vorversionen: GHS 1)



SAKRET Epoxidharzkleber / -fuge EPK-F
(alle Farben), Komp. A

GHS 2

Druckdatum
16.08.2021 2 / 12

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung gemäss Verordnung
(EG) Nr. 1272/2008

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut, Kat. 2, H315
Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kat. 2, H319
Sensibilisierung der Haut, Kat. 1, H317
Gewässergefährdend, chronisch, Kat.3, H412

Weitere Angaben Den vollen Wortlaut der hier genannten Sätze finden Sie in
Abschnitt 16.

2.2. Kennzeichnungselemente

X

Signalwort Achtung

Gefahrenhinweise H315: Verursacht Hautreizungen.
H317: Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H319: Verursacht schwere Augenreizung.
H412: Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Sicherheitshinweise P280: Schutzhandschuhe/ Schutzkleidung/ Augenschutz/
Gesichtsschutz tragen.
P302+P352: BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser
und Seife waschen.
P305+P351+P338: BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige
Minuten lang behutsam mit Wasser spülen. Eventuell vorhandene
Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen.
P333+P313: Bei Hautreizung oder -ausschlag: Ärztlichen Rat
einholen/ ärztliche Hilfe hinzuziehen.
P501: Inhalt/Behälter einer anerkannten Abfallentsorgungsanlage
zuführen.

Ergänzende Informationen EUH205: Enthält epoxidhaltige Verbindungen. Kann allergische
Reaktionen hervorrufen.

Produktidentifikator Reaktionsprodukt: Bisphenol-A-Epichlorhydrinharze mit
durchschnittlichem Molekulargewicht ≤ 700, CAS-Nr. 25068-38-6, 
EG-Nr. 500-033-5
Reaktionsprodukt: Bisphenol-F-Epichlorhydrinharze mit
durchschnittlichem Molekulargewicht ≤ 700, CAS-Nr. 28064-14-4, 
EG-Nr. 500-006-8
Oxiran, Mono[(C12-14-alkyloxy)methyl]derivate, CAS-Nr. 68609-
97-2, EG-Nr. 271-846-8

2.3. Sonstige Gefahren Keine bekannt.
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ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische

Härter.

Inhaltsstoffe CLP Einstufung Produktidentifikator

Reaktionsprodukt: Bisphenol-A-
Epichlorhydrinharze mit
durchschnittlichem Molekulargewicht ≤ 
700

5% - 25%

Eye Irrit. 2 H319, Skin Irrit. 2
H315, Skin Sens. 1 H317,
Aquatic Chronic 2 H411

[Eye Irrit. 2 H319: C ≥ 5 % ¦ Skin 
Irrit. 2 H315: C ≥ 5 %]  

CAS-Nr.: 25068-38-6

EG-Nr.: 500-033-5

INDEX-Nr.: 603-074-00-8

Reaktionsprodukt: Bisphenol-F-
Epichlorhydrinharze mit
durchschnittlichem Molekulargewicht ≤ 
700

5% - 20%
Skin Irrit. 2 H315, Skin Sens. 1
H317, Aquatic Chronic 2 H411

CAS-Nr.: 28064-14-4

EG-Nr.: 500-006-8

Oxiran, Mono[(C12-14-
alkyloxy)methyl]derivate

2,5% - 5%
Skin Irrit. 2 H315, Skin Sens. 1
H317

CAS-Nr.: 68609-97-2

EG-Nr.: 271-846-8

INDEX-Nr.: 603-103-00-4

Nonylphenolpolyglykolether 0,1% - 1%
Skin Irrit. 2 H315, Eye Irrit. 2
H319, Aquatic Chronic 2 H411,
SVHC-Endocrine

CAS-Nr.: 9016-45-9

EG-Nr.: 931-562-3

Den vollen Wortlaut der hier genannten Sätze finden Sie in Abschnitt 16.

Gefährliche Verunreinigungen Keine bekannt.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Massnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Massnahmen

Einatmen Nach Einatmen der Brandgase, Zersetzungsprodukte oder Staub
im Unglücksfall an die frische Luft gehen. In ernsten Fällen einen
Arzt rufen.

Hautkontakt Sofort mit Seife und viel Wasser abwaschen. Beschmutzte Kleidung
und Schuhe ausziehen. Bei andauernder Hautreizung einen Arzt
benachrichtigen.

Augenkontakt Bei Berührung mit den Augen sofort gründlich mit viel Wasser
ausspülen und Arzt konsultieren. Unverletztes Auge schützen.

Verschlucken Mund mit Wasser ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken.
Erbrechen möglichst verhindern. Arzt aufsuchen.

4.2. Wichtigste akute und
verzögert auftretende Symptome
und Wirkungen

Hautrötung.

4.3. Hinweise auf ärztliche
Soforthilfe oder
Spezialbehandlung

Keine bekannt.
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ABSCHNITT 5: Massnahmen zur Brandbekämpfung

5.1. Löschmittel

Geeignete Löschmittel Wassersprühnebel, alkoholbeständigen Schaum,
Trockenlöschmittel oder Kohlendioxid verwenden.

Aus Sicherheitsgründen
ungeeignete Löschmittel

Wasservollstrahl.

5.2. Besondere vom Stoff oder
Gemisch ausgehende Gefahren

Im Brandfall kann der Rauch neben dem Ausgangsprodukt
möglicherweise giftige und/oder reizende Verbindungen enthalten.
Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln, darf nicht in die
Kanalisation gelangen.

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung

Besondere Schutzausrüstung bei
der Brandbekämpfung

Übliche Massnahmen bei Bränden mit Chemikalien. Im Brandfall
umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen. Vollständiger
Chemieschutzanzug.

Besondere Löschhinweise Löschmassnahmen auf die Umgebung abstimmen.

ABSCHNITT 6: Massnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmassnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen
anzuwendende Verfahren

Hinweis für das Personal
ausserhalb des Notdienstes

Persönliche Schutzausrüstung verwenden. Berührung mit den
Augen und der Haut vermeiden. Dämpfe/Staub nicht einatmen.

Hinweis für das
Notdienstpersonal

Persönliche Schutzausrüstung verwenden. Dämpfe/Staub nicht
einatmen. Personal sofort an sichere Stelle evakuieren. Den
Bereich belüften.

6.2. Umweltschutzmassnahmen Bei Eindringen ins Erdreich, Grundwasser, in natürliche Gewässer
oder in die Kanalisation die Wasserbehörde verständigen.

6.3. Methoden und Material für
Rückhaltung und Reinigung

Schnell aufkehren oder aufsaugen. Zur Entsorgung in geeignete
und verschlossene Behälter geben.

6.4. Verweis auf andere
Abschnitte

Siehe Kapitel 8 und 13.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. Schutzmassnahmen zur
sicheren Handhabung

Persönliche Schutzausrüstung tragen. Dämpfe/Staub nicht
einatmen. Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden.
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7.2. Bedingungen zur sicheren
Lagerung unter
Berücksichtigung von
Unverträglichkeiten

An einem Platz lagern, der nur berechtigten Personen zugänglich
ist. Den Behälter fest verschlossen halten. Im Originalbehälter
lagern.

7.3. Spezifische
Endanwendungen

Keine Information verfügbar.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der
Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen

8.1. Zu überwachende Parameter

Expositionsgrenzwert(e) Für das Produkt selber sind keine Daten vorhanden.

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition

Geeignete technische
Steuerungseinrichtungen

Die beim Umgang mit Chemikalien üblichen Vorsichtsmassnahmen
sind zu beachten.

Persönliche Schutzausrüstung

Atemschutz Bei unzureichender Belüftung Atemschutzgerät anlegen.
Atemschutzgerät mit Kombinationsfilter für Dämpfe und Partikel
(EN 14387).

Handschutz Handschuhe aus Nitril. Durchbruchzeit: 0 h. Die einzusetzenden
Schutzhandschuhe müssen den Spezifikationen der Verordnung
(EG) Nr. 2016/425 und der sich daraus ergebenden Norm EN 374
genügen. Es ist zu beachten, dass die tägliche Gebrauchsdauer
eines Chemikalienschutzhandschuhs in der Praxis wegen der
vielen Einflussfaktoren (z.B Temperatur) deutlich kürzer als die
nach EN 374 ermittelte Permeationszeit sein kann.

Augenschutz Schutzbrille mit Seitenschutz gemäß EN 166.

Haut- und Körperschutz Den Körperschutz je nach Menge und Konzentration der
gefährlichen Substanz am Arbeitsplatz aussuchen. Langärmelige
Arbeitskleidung.

Thermische Gefahren Keine besonderen Massnahmen erforderlich.

Begrenzung und Überwachung
der Umweltexposition

Vorsorge treffen, dass das Produkt nicht in Oberflächengewässer
oder in die Kanalisation gelangt.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aggregatzustand Pastös.
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Farbe Verschiedene Farben
Geruch Schwach. Charakteristisch.
Schmelzpunkt/ Gefrierpunkt: Nicht bestimmt.
Siedepunkt oder Siedebeginn /-
bereich:

Nicht bestimmt.

Entzündbarkeit: Nicht bestimmt.
Untere und obere
Explosionsgrenze:

Nicht bestimmt.

Flammpunkt: 154 °C
Zündtemperatur: Nicht bestimmt.
Zersetzungstemperatur: Nicht bestimmt.
pH-Wert: nicht anwendbar
Kinematische Viskosität: Nicht bestimmt.
Löslichkeit: teilweise löslich (Wasser)
Verteilungskoeffizient n-
Oktanol/Wasser (log-Wert):

Nicht bestimmt.

Dampfdruck: Nicht bestimmt.
Dichte und/oder relative Dichte: 1.6
Relative Dampfdichte: Nicht bestimmt.
Partikeleigenschaften: Nicht zutreffend.

9.2. Sonstige Angaben

Sonstige sicherheitstechnische
Kenngrössen

Keine Information verfügbar.

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität

10.1. Reaktivität Nach Mischen beider Komponenten härtet das Material aus.

10.2. Chemische Stabilität Keine Zersetzung bei bestimmungsgemässer Verwendung.

10.3. Möglichkeit gefährlicher
Reaktionen

Reagiert heftig mit Peroxiden.

10.4. Zu vermeidende
Bedingungen

Verbrennen erzeugt schädliche und giftige Rauche.

10.5. Unverträgliche Materialien Heftige Polymerisation kann ausgelöst werden durch: Alkohole.
Amine. Polymerisation verläuft sehr exotherm und kann durch
Wärmeentwicklung zur thermischen Zersetzung und/oder zum
Zerbersten der Behälter führen.

10.6. Gefährliche
Zersetzungsprodukte

Keine bei bestimmungsgemässem Umgang.
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ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Akute Toxizität Reaktionsprodukt: Bisphenol-A-Epichlorhydrinharze mit
durchschnittlichem Molekulargewicht ≤ 700 (CAS 25068-38-6) 
Oral LD50 Rat = 11400 mg/kg (NLM_CIP)
Oxiran, Mono[(C12-14-alkyloxy)methyl]derivate (CAS 68609-97-
2)
Dermal LD50 Rabbit > 3987 mg/kg (CHEMVIEW)
Oral LD50 Rat = 17100 mg/kg (NLM_CIP)
Nonylphenolpolyglykolether (CAS 9016-45-9)
Dermal LD50 Rabbit = 1780 µL/kg (OECD_SIDS)
Oral LD50 Rat = 2590 mg/kg (NZ_CCID)

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut Verursacht Hautreizungen.

Schwere
Augenschädigung/Augenreizung

Verursacht schwere Augenreizung.

Sensibilisierung der Atemwege /
Haut

Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

Karzinogenität Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht
erfüllt.

Keimzell-Mutagenität Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht
erfüllt.

Reproduktionstoxizität Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht
erfüllt.

Spezifische Zielorgan-Toxizität
(einmalige Exposition)

Keine Daten verfügbar.

Spezifische Zielorgan-Toxizität
(wiederholte Exposition)

Keine Daten verfügbar.

Aspirationsgefahr Keine Daten verfügbar.

Erfahrung am Menschen Keine Daten verfügbar.

11.2. Angaben über sonstige Gefahren

Sonstige Angaben Keine Daten verfügbar.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizität Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

12.2. Persistenz und
Abbaubarkeit

Vor Einleitung eines Abwassers in Kläranlagen ist in der Regel eine
Neutralisation erforderlich. Nicht leicht biologisch abbaubar.
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12.3. Bioakkumulationspotenzial Nicht selbst biologisch abbaubar.

12.4. Mobilität im Boden Das Produkt ist schwer wasserlöslich. Es kann durch abiotische
Prozesse aus dem Wasser eliminiert werden.

12.5. Ergebnisse der PBT- und
vPvB-Beurteilung

Diese Zubereitung enthält keinen Stoff, der als persistent,
bioakkumulierend oder toxisch (PBT) betrachtet wird.

12.6. Endokrinschädliche
Eigenschaften

Keine Information verfügbar.

12.7. Andere schädliche
Wirkungen

Keine Information verfügbar.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Ungebrauchtes Produkt Die Abfallschlüsselnummer soll in Absprache mit dem Verbraucher,
dem Hersteller und dem Entsorger festgelegt werden. Die
folgenden Abfallschlüsselnummern sind nur als Empfehlung
gedacht: Abfallschlüssel-Nr. gem. EAK: 07 02 08 [S], 08 04 09 [S].
Unter Beachtung der örtlichen und nationalen gesetzlichen
Vorschriften als Sonderabfall entsorgen

Ungereinigte Verpackungen Wie ungebrauchtes Produkt entsorgen.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

14.1. UN-Nummer oder ID-
Nummer

Nicht zutreffend.

14.2. Ordnungsgemässe UN-
Versandbezeichnung

Nicht zutreffend.

14.3. Transportgefahrenklassen Nicht zutreffend.

14.4. Verpackungsgruppe Nicht zutreffend.

14.5. Umweltgefahren Nicht zutreffend.

14.6. Besondere
Vorsichtsmassnahmen für den
Verwender

Nicht zutreffend.

14.7. Massengutbeförderung auf
dem Seeweg gemäß IMO-
Instrumenten

Nicht zutreffend.
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UN-Modellvorschriften

ADR/RID Nicht unterstellt.

IMDG Nicht unterstellt.

IATA Nicht unterstellt.

Weitere Angaben Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften.

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften
für den Stoff oder das Gemisch

Rechtsvorschriften Das Produkt ist gemäss Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP)
eingestuft und gekennzeichnet.
Beschäftigungsbeschränkungen nach dem
Jugendarbeitsschutzgesetz (94/33/EG) beachten.
Jugendarbeitsschutzverordnung (ArGV 5, SR 822.115):
Jugendliche bis zum vollendeten 18. Altersjahr dürfen bei ihrer
Arbeit nur dann mit diesem Produkt in Kontakt kommen oder
diesem ausgesetzt werden, wenn dies in der jeweiligen
Bildungsverordnung zur Erreichung ihres Ausbildungszieles
vorgesehen ist und die Voraussetzungen des Bildungsplans erfüllt
sind. Jugendliche, die keine berufliche Grundausbildung
absolvieren, dürfen nicht mit diesem Produkt arbeiten.
Wassergefährdungsklasse WGK (D) = 2.
VOC (CH) = 4 g/kg

Reaktionsprodukt: Bisphenol-A-Epichlorhydrinharze mit durchschnittlichem Molekulargewicht ≤ 
700 (CAS 25068-38-6)
EU - Endocrine Disrupters (COM
(2001)262) - Candidate List of
Substances

Group III Chemical

EU - No-Longer Polymers List
(67/548/EEC)

NLP No. 500-033-5

EU - REACH (1907/2006) - List of
Registered Substances

Present

EU - REACH (1907/2006) - Annex
XVII - Restrictions on Certain
Dangerous Substances

Use restricted. See item 75. (number average molecular weight
<=700)

Oxiran, Mono[(C12-14-alkyloxy)methyl]derivate (CAS 68609-97-2)
EU - REACH (1907/2006) - Annex
XVII - Restrictions on Certain
Dangerous Substances

Use restricted. See item 75.

EU - REACH (1907/2006) - List of
Registered Substances

Present

Nonylphenolpolyglykolether (CAS 9016-45-9)
TEDX (The Endocrine Disruption
Exchange) - Potential Endocrine
Disruptors

Present
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Switzerland - Candidate List Endocrine disrupting properties (500-024-6)
Endocrine disrupting properties (6.5-EO, 931-753-1)
Endocrine disrupting properties (15-EO, 931-756-8)
Endocrine disrupting properties (10-EO, 931-755-2)
Endocrine disrupting properties (EO = 10, 939-993-9)
Endocrine disrupting properties (8-EO, 931-754-7)
Endocrine disrupting properties (EO = 4, 939-975-0)
Endocrine disrupting properties (polymer, 938-618-6)
Endocrine disrupting properties (931-562-3)

Switzerland - PIC Regulations -
Annex I

industrial chemical
pesticide

Switzerland - Chemical Risk
Reduction Ordinance - Prohibited
and Restricted Substances

Use restricted. See annex 1.8 in the regulation

EU - Endocrine Disrupters -
Ranked Priority List - Overall
Categorizations

Category 1

EU - Endocrine Disrupters (COM
(2001)262) - Candidate List of
Substances

Group III Chemical
Group III Chemical (9<EO<19)
Group III Chemical (with EO>19)
Group III Chemical (with EO<9)

EU - Endocrine Disrupters -
Ranked Priority List - Wildlife
Categorizations

Category 1

EU - Endocrine Disrupters -
Ranked Priority List - Human
Health Categorizations

Category 2

EU - Export and Import Restrictions
(649/2012) - Chemicals Qualifying
for PIC Notification

Banned as a pesticide
Severe restriction as an industrial chemical

EU - Export and Import Restrictions
(649/2012) - Chemicals Subject to
Export Notification Procedure

Severe restriction as an industrial chemical for professional use
Banned as a pesticide in the group of plant protection products
Banned as other pesticide including biocides

EU - No-Longer Polymers List
(67/548/EEC)

NLP No. 500-024-6

EU - European Pollutant Release
and Transfer Register (E-PRTR)
(166/2006) - Threshold Quantities

1 kg/yr TQ (water
as sum of Nonylphenol and Nonylphenol ethoxylates)
1 kg/yr TQ (land
as sum of Nonylphenol and Nonylphenol ethoxylates)

EU - REACH (1907/2006) - Annex
XVII - Restrictions on Certain
Dangerous Substances

Use restricted. See item 46[b].
Use restricted. See item 46a.

EU - REACH (1907/2006) - List of
Registered Substances

Present
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EU - REACH (1907/2006) - Article
59(1) - Candidate List of
Substances of Very High Concern
(SVHC) for Authorisation

Reason for inclusion Endocrine disrupting properties, Article 57f -
environment (500-024-6
932-998-7, 4-Nonylphenol, branched and linear, ethoxylated)
Reason for inclusion Endocrine disrupting properties, Article 57f -
environment (8 EO, 931-754-7, 4-Nonylphenol, branched and
linear, ethoxylated)
Reason for inclusion Endocrine disrupting properties, Article 57f -
environment (15 EO, 931-756-8, 4-Nonylphenol, branched and
linear, ethoxylated)
Reason for inclusion Endocrine disrupting properties, Article 57f -
environment (10 EO, 931-755-2, 4-Nonylphenol, branched and
linear, ethoxylated)
Reason for inclusion Endocrine disrupting properties, Article 57f -
environment (6.5 EO, 931-753-1, 4-Nonylphenol, branched and
linear, ethoxylated)
Reason for inclusion Endocrine disrupting properties, Article 57f -
environment (10 EO, 939-993-9, 4-Nonylphenol, branched and
linear, ethoxylated)
Reason for inclusion Endocrine disrupting properties, Article 57f -
environment (4 EO, 939-975-0, 4-Nonylphenol, branched and
linear, ethoxylated)
Reason for inclusion Endocrine disrupting properties, Article 57f -
environment (polymer, 938-618-6, 4-Nonylphenol, branched and
linear, ethoxylated)

UNECE - Kiev Protocol on Pollutant
Release and Transfer Registers
(PRTR) - Annex II - Column 3

10000 kg/yr

UNECE - Kiev Protocol on Pollutant
Release and Transfer Registers
(PRTR) - Annex II - Column 1c -
Releases to Land

1 kg/yr

UNECE - Kiev Protocol on Pollutant
Release and Transfer Registers
(PRTR) - Annex II - Column 1b -
Releases to Water

1 kg/yr

UNECE - Kiev Protocol on Pollutant
Release and Transfer Registers
(PRTR) - Annex II - Column 2

5 kg/yr

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung Nicht erforderlich.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Abänderungsvermerk Abschnitte des Sicherheitsdatenblatts, die überarbeitet wurden:
2,3,8,11,12,15.

Schlüssel oder Legende für im
Sicherheitsdatenblatt
verwendete Abkürzungen und
Akronyme

CLP: Einstufung gemäss Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (GHS)

Einstufungsverfahren Berechnungsmethode.

Vollständiger Wortlaut der in den
Kapiteln 2 und 3 aufgeführten
Sätze

H315: Verursacht Hautreizungen.
H317: Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H319: Verursacht schwere Augenreizung.
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H411: Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
H412: Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
SVHC-Endocrine: Endokrin wirksame Chemikalie(n).

Weitere Information Gebrauchsanweisung auf dem Etikett beachten.

Anwendungshinweise Nur für den gewerblichen Verwender.

Haftungsausschluss Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach
bestem Wissen unseren Erkenntnissen zum Zeitpunkt der
Überarbeitung. Die Informationen sollen Ihnen Anhaltspunkte für
den sicheren Umgang mit dem in diesem Sicherheitsdatenblatt
genannten Produkt bei Lagerung, Verarbeitung, Transport und
Entsorgung geben. Die Angaben sind nicht übertragbar auf andere
Produkte. Soweit das in diesem Sicherheitsdatenblatt genannte
Produkt mit anderen Materialien vermengt, vermischt oder
verarbeitet wird, oder einer Bearbeitung unterzogen wird, können
die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt, soweit sich hieraus
nicht ausdrücklich etwas anderes ergibt, nicht auf das so gefertigte
neue Material übertragen werden.
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S I C H E R H E I T S D A T E N B L A T T

gemäss Verordnung (EG) Nr. 1907/2006
(geändert durch Verordnung (EU) 2020/878)

__________________________________________________________________

SAKRET Epoxidharzkleber / -fuge EPK-F (alle Farben),
Härterkomp. B

__________________________________________________________________

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des
Unternehmens

1.1. Produktidentifikator

Produktname SAKRET Epoxidharzkleber / -fuge EPK-F (alle Farben),
Härterkomp. B

Produktnummer Keine.

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von
denen abgeraten wird

Verwendung des Stoffs/des
Gemischs

Härter

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Bezeichnung des Unternehmens Sakret AG/SA
Gewerbestrasse 1
CH-4500 Solothurn
Tel: 032 62 45 540
Fax: 032 62 45 549
www.sakret.ch

1.4. Notrufnummer 145 (Tox Info Suisse)

Überarbeitungsdatum 16.08.2021

Version GHS 2 (Ersetzt Vorversionen: GHS 1)
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ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung gemäss Verordnung
(EG) Nr. 1272/2008

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut, Kat. 1B, H314
Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kat. 1, H318
Sensibilisierung der Haut, Kat. 1, H317
Gewässergefährdend, chronisch, Kat.3, H412

Weitere Angaben Den vollen Wortlaut der hier genannten Sätze finden Sie in
Abschnitt 16.

2.2. Kennzeichnungselemente

C

Signalwort Gefahr

Gefahrenhinweise H314: Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere
Augenschäden.
H317: Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H412: Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Sicherheitshinweise P260v: Dampf nicht einatmen.
P280e: Schutzhandschuhe und Augenschutz tragen.
P302+P352: BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser
und Seife waschen.
P305+P351+P338: BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige
Minuten lang behutsam mit Wasser spülen. Eventuell vorhandene
Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen.
P273: Freisetzung in die Umwelt vermeiden.
P501: Inhalt/Behälter einer anerkannten Abfallentsorgungsanlage
zuführen.

Ergänzende Informationen Keine.

Produktidentifikator Fettsäuren, C18-ungesättigt, Dimere, oligomere
Reaktionsprodukte mit Tallölfettsäuren und Triethylentetramin,
CAS-Nr. 68082-29-1, EG-Nr. 500-191-5
3-Aminomethyl-3,5,5-trimethylcyclohexylamin, CAS-Nr. 2855-13-
2, EG-Nr. 220-666-8
3-Aminopropyltriethoxysilan, CAS-Nr. 919-30-2, EG-Nr. 213-048-
4

2.3. Sonstige Gefahren Keine bekannt.
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ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische

Inhaltsstoffe CLP Einstufung Produktidentifikator

Quarz 75% - 90% -
CAS-Nr.: 14808-60-7

EG-Nr.: 238-878-4

Fettsäuren, C18-ungesättigt, Dimere,
oligomere Reaktionsprodukte mit
Tallölfettsäuren und Triethylentetramin

10% - 20%
Skin Irrit. 2 H315, Eye Dam. 1
H318, Skin Sens. 1A H317,
Aquatic Chronic 2 H411

CAS-Nr.: 68082-29-1

EG-Nr.: 500-191-5

3-Aminomethyl-3,5,5-
trimethylcyclohexylamin

5% - 10%

Acute Tox. 4 H312, Acute Tox. 4
H302, Skin Corr. 1B H314, Skin
Sens. 1 H317, Aquatic Chronic 3
H412

CAS-Nr.: 2855-13-2

EG-Nr.: 220-666-8

INDEX-Nr.: 612-067-00-9

Benzylalkohol 5% - 25%

Acute Tox. 4 H302
(ATE=1230mg/kg bw), Acute
Tox. 3 H331 (ATE=4.2mg/l
(vapour))

CAS-Nr.: 100-51-6

3-Aminopropyltriethoxysilan 1% - 2.5%
Acute Tox. 4 H302, Skin Corr.
1B H314

CAS-Nr.: 919-30-2

EG-Nr.: 213-048-4

INDEX-Nr.: 612-108-00-0

Benzyldimethylamin 0.1% - 1%

Acute Tox. 4 H332, Acute Tox. 4
H312, Acute Tox. 4 H302, Skin
Corr. 1B H314, Aquatic Chronic
3 H412, Flam. Liq. 3 H226

CAS-Nr.: 103-83-3

EG-Nr.: 203-149-1

INDEX-Nr.: 612-074-00-7

Den vollen Wortlaut der hier genannten Sätze finden Sie in Abschnitt 16.

Gefährliche Verunreinigungen Keine bekannt.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Massnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Massnahmen

Einatmen Nach Einatmen von Dämpfen oder Zersetzungsprodukten im
Unglücksfall an die frische Luft gehen. Sofort einen Arzt oder ein
Behandlungszentrum für Vergiftungsfälle verständigen.

Hautkontakt Sofort ärztliche Behandlung notwendig, da nicht behandelte
Verätzungen zu schwer heilenden Wunden führen.

Augenkontakt Sofort mit viel Wasser mindestens 15 Minuten lang ausspülen, auch
unter den Augenlidern. Unverletztes Auge schützen. Augenarzt
konsultieren.

Verschlucken Mund mit Wasser ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken.
Erbrechen möglichst verhindern. Bei Verschlucken sofort ärztlichen
Rat einholen und Verpackung oder Etikett vorzeigen.

4.2. Wichtigste akute und
verzögert auftretende Symptome
und Wirkungen

Ersthelfer muss sich selbst schützen. Verursacht schwere
Verätzungen. Arzt konsultieren.
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4.3. Hinweise auf ärztliche
Soforthilfe oder
Spezialbehandlung

Keine bekannt.

ABSCHNITT 5: Massnahmen zur Brandbekämpfung

5.1. Löschmittel

Geeignete Löschmittel Sprühwasser. Wassernebel oder Schaum. Wassersprühnebel,
alkoholbeständigen Schaum, Trockenlöschmittel oder Kohlendioxid
verwenden.

Aus Sicherheitsgründen
ungeeignete Löschmittel

Wasservollstrahl.

5.2. Besondere vom Stoff oder
Gemisch ausgehende Gefahren

Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln, darf nicht in die
Kanalisation gelangen. Dämpfe sind schwerer als Luft und breiten
sich über dem Boden aus. Im Brandfall kann der Rauch neben dem
Ausgangsprodukt möglicherweise giftige und/oder reizende
Verbindungen enthalten.

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung

Besondere Schutzausrüstung bei
der Brandbekämpfung

Übliche Massnahmen bei Bränden mit Chemikalien. Im Brandfall
umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen. Vollständiger
Chemieschutzanzug.

Besondere Löschhinweise Löschmassnahmen auf die Umgebung abstimmen.

ABSCHNITT 6: Massnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmassnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen
anzuwendende Verfahren

Hinweis für das Personal
ausserhalb des Notdienstes

Persönliche Schutzausrüstung verwenden. Dämpfe sind schwerer
als Luft und breiten sich über dem Boden aus. Den Bereich
belüften.

Hinweis für das
Notdienstpersonal

Personal sofort an sichere Stelle evakuieren. Dämpfe sind schwerer
als Luft und breiten sich über dem Boden aus. Persönliche
Schutzausrüstung verwenden. Dämpfe/Staub nicht einatmen. Den
Bereich belüften.

6.2. Umweltschutzmassnahmen Nicht in Oberflächengewässer oder Kanalisation gelangen lassen.

6.3. Methoden und Material für
Rückhaltung und Reinigung

Mit inertem Aufsaugmittel aufnehmen. Zur Entsorgung in geeignete
und verschlossene Behälter geben (Kunststoffbehälter aus HDPE).

6.4. Verweis auf andere
Abschnitte

Siehe Kapitel 8 und 13.
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ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. Schutzmassnahmen zur
sicheren Handhabung

Persönliche Schutzausrüstung tragen. Verschlucken, Haut- und
Augenkontakt sowie Einatmen jeglicher entstehender Dämpfe ist zu
vermeiden. Angemischtes Material nicht im Gebinde stehen lassen
- Aushärtung kann zu starker Wärmeentwicklung führen.

7.2. Bedingungen zur sicheren
Lagerung unter
Berücksichtigung von
Unverträglichkeiten

An einem Platz lagern, der nur berechtigten Personen zugänglich
ist. Den Behälter fest verschlossen halten. Im Originalbehälter
lagern. An einem gut belüfteten Ort aufbewahren.

7.3. Spezifische
Endanwendungen

Keine Information verfügbar.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der
Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen

8.1. Zu überwachende Parameter

Expositionsgrenzwert(e) Für das Produkt selber sind keine Daten vorhanden.

Quarz (CAS 14808-60-7)
Switzerland - Occupational
Exposure Limits - Developmental
Risk Groups

Developmental Risk Group C (listed under Silicon dioxide,
crystalline)

Switzerland - Occupational
Exposure Limits - TWAs - (MAKs)

0.15 mg/m3 TWA [MAK] (respirable dust)

Benzylalkohol (CAS 100-51-6)
Switzerland - Occupational
Exposure Limits - Developmental
Risk Groups

Developmental Risk Group C

Switzerland - Occupational
Exposure Limits - Skin Notation

skin notation

Switzerland - Occupational
Exposure Limits - TWAs - (MAKs)

5 ppm TWA [MAK] (aerosol, vapour)
22 mg/m3 TWA [MAK] (aerosol, vapour)

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition

Geeignete technische
Steuerungseinrichtungen

Für ausreichende Belüftung sorgen, besonders in geschlossenen
Räumen. Die beim Umgang mit Chemikalien üblichen
Vorsichtsmassnahmen sind zu beachten. Regelmässige Reinigung
der Geräte, des Arbeitsbereiches und der Bekleidung.

Persönliche Schutzausrüstung

Atemschutz Bei unzureichender Belüftung Atemschutzgerät anlegen.
Filterausrüstung mit A-Filter.

Handschutz Handschuhe aus Butyl. Die einzusetzenden Schutzhandschuhe
müssen den Spezifikationen der Verordnung (EG) Nr. 2016/425
und der sich daraus ergebenden Norm EN 374 genügen.
Durchbruchzeit: > 4 h.
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Augenschutz Schutzbrille mit Seitenschutz gemäß EN 166.

Haut- und Körperschutz Den Körperschutz je nach Menge und Konzentration der
gefährlichen Substanz am Arbeitsplatz aussuchen. Langärmelige
Arbeitskleidung.

Thermische Gefahren Keine besonderen Massnahmen erforderlich.

Begrenzung und Überwachung
der Umweltexposition

Einsatz von geschlossenen Abfüllanlagen. Vorsorge treffen, dass
das Produkt nicht in Oberflächengewässer oder in die Kanalisation
gelangt.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aggregatzustand Pastös.
Farbe Verschiedene Farben
Geruch Nach Amin.
Schmelzpunkt/ Gefrierpunkt: Nicht bestimmt.
Siedepunkt oder Siedebeginn /-
bereich:

Nicht bestimmt.

Entzündbarkeit: Nicht bestimmt.
Untere und obere
Explosionsgrenze:

Nicht bestimmt.

Flammpunkt: Nicht bestimmt.
Zündtemperatur: Nicht bestimmt.
Zersetzungstemperatur: Nicht bestimmt.
pH-Wert: Nicht zutreffend.
Kinematische Viskosität: Nicht bestimmt.
Löslichkeit: unlöslich (Wasser)
Verteilungskoeffizient n-
Oktanol/Wasser (log-Wert):

Nicht bestimmt.

Dampfdruck: Nicht bestimmt.
Dichte und/oder relative Dichte: 1.6
Relative Dampfdichte: Nicht bestimmt.
Partikeleigenschaften: Nicht zutreffend.

9.2. Sonstige Angaben

Sonstige sicherheitstechnische
Kenngrössen

Keine Information verfügbar.

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität

10.1. Reaktivität Keine Information verfügbar.

10.2. Chemische Stabilität Keine Zersetzung bei bestimmungsgemässer Verwendung.

10.3. Möglichkeit gefährlicher
Reaktionen

Keine Information verfügbar.
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10.4. Zu vermeidende
Bedingungen

Verbrennen erzeugt schädliche und giftige Rauche.

10.5. Unverträgliche Materialien Greift unedle Metalle an.

10.6. Gefährliche
Zersetzungsprodukte

Keine bei bestimmungsgemässem Umgang.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Akute Toxizität Fettsäuren, C18-ungesättigt, Dimere, oligomere
Reaktionsprodukte mit Tallölfettsäuren und Triethylentetramin
(CAS 68082-29-1)
Dermal LD50 Rat > 2000 mg/kg (ECHA_API)
3-Aminomethyl-3,5,5-trimethylcyclohexylamin (CAS 2855-13-2)
Dermal LD50 Rat > 2000 mg/kg (EU_CLH)
Inhalation LC50 Rat 1.07 - 5.01 mg/L 4 h(ECHA_API)
Inhalation LC50 Rat > 5.01 mg/L 4 h(ECHA_API)
Oral LD50 Rat = 1030 mg/kg (OECD_SIDS)
Benzylalkohol (CAS 100-51-6)
LD50/oral/Ratte = 1230 mg/kg.
LC50/inhalativ/4h/Ratte = 4.2 mg/l.
3-Aminopropyltriethoxysilan (CAS 919-30-2)
Dermal LD50 Rabbit = 4290 mg/kg (EPA_HPV)
Inhalation LC50 Rat > 16 ppm 6 h(ECHA_API)
Inhalation LC50 Rat > 5 ppm 6 h(ECHA_API)
Oral LD50 Rat = 1780 mg/kg (NLM_CIP)
Benzyldimethylamin (CAS 103-83-3)
Dermal LD50 Rabbit = 1.66 mL/kg (NLM_PUBMED)
Inhalation LC50 Rat = 373 ppm 4 h(NLM_PUBMED)
Oral LD50 Rat = 265 mg/kg (NLM_CIP)

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut Verursacht schwere Verätzungen.

Schwere
Augenschädigung/Augenreizung

Verursacht schwere Augenschäden.

Sensibilisierung der Atemwege /
Haut

Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

Karzinogenität Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht
erfüllt.

Keimzell-Mutagenität Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht
erfüllt.

Reproduktionstoxizität Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht
erfüllt.

Spezifische Zielorgan-Toxizität
(einmalige Exposition)

Keine Daten verfügbar.
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Spezifische Zielorgan-Toxizität
(wiederholte Exposition)

Keine Daten verfügbar.

Aspirationsgefahr Keine Daten verfügbar.

Erfahrung am Menschen Keine Daten verfügbar.

11.2. Angaben über sonstige Gefahren

Symptome im Zusammenhang
mit den physikalischen,
chemischen und toxikologischen
Eigenschaften

Verursacht schwere Verätzungen.

Sonstige Angaben Keine Daten verfügbar.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizität Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Fettsäuren, C18-ungesättigt, Dimere, oligomere Reaktionsprodukte mit Tallölfettsäuren und
Triethylentetramin (CAS 68082-29-1)
Ecotoxicity - Freshwater Fish -
Acute Toxicity Data

LC50 96 h Danio rerio 7.07 mg/L [semi-static with one renewal at
48 hours] (ECHA)

3-Aminomethyl-3,5,5-trimethylcyclohexylamin (CAS 2855-13-2)
Ecotoxicity - Water Flea - Acute
Toxicity Data

EC50 48 h Daphnia magna 14.6 - 21.5 mg/L [semi-static] (EPA)

Ecotoxicity - Freshwater Algae -
Acute Toxicity Data

EC50 72 h Desmodesmus subspicatus 37 mg/L (IUCLID)

Benzylalkohol (CAS 100-51-6)
EU - Ecolabel (66/2010) -
Detergent Ingredient Database -
Anaerobic Degradation

Biodegradable under anaerobic conditions.

EU - Ecolabel (66/2010) -
Detergent Ingredient Database -
Aerobic Degradation

Readily biodegradable according to OECD guidelines.

Ecotoxicity - Freshwater Fish -
Acute Toxicity Data

LC50 96 h Pimephales promelas 460 mg/L [static] (EPA)
LC50 96 h Lepomis macrochirus 10 mg/L [static] (EPA)

Ecotoxicity - Water Flea - Acute
Toxicity Data

EC50 48 h water flea 23 mg/L

3-Aminopropyltriethoxysilan (CAS 919-30-2)
Ecotoxicity - Freshwater Fish -
Acute Toxicity Data

LC50 96 h Danio rerio >934 mg/L [semi-static] (ECHA)

Benzyldimethylamin (CAS 103-83-3)
Ecotoxicity - Freshwater Fish -
Acute Toxicity Data

LC50 96 h Pimephales promelas 35.8 - 39.9 mg/L [flow-through]
(EPA)

12.2. Persistenz und
Abbaubarkeit

Erwartungsgemäss biologisch abbaubar. Vor Einleitung eines
Abwassers in Kläranlagen ist in der Regel eine Neutralisation
erforderlich.

12.3. Bioakkumulationspotenzial Bioakkumulation ist unwahrscheinlich.

12.4. Mobilität im Boden Keine Daten verfügbar.
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12.5. Ergebnisse der PBT- und
vPvB-Beurteilung

Keine Information verfügbar.

12.6. Endokrinschädliche
Eigenschaften

Keine Information verfügbar.

12.7. Andere schädliche
Wirkungen

Keine Information verfügbar.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Ungebrauchtes Produkt Die Abfallschlüsselnummer soll in Absprache mit dem Verbraucher,
dem Hersteller und dem Entsorger festgelegt werden. Die
folgenden Abfallschlüsselnummern sind nur als Empfehlung
gedacht: Abfallschlüssel-Nr. gem. EAK: 07 02 08 [S], 08 04 09 [S].
Unter Beachtung der örtlichen und nationalen gesetzlichen
Vorschriften als Sonderabfall entsorgen.

Ungereinigte Verpackungen Wie ungebrauchtes Produkt entsorgen.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

14.1. UN-Nummer oder ID-
Nummer

UN 2735

14.2. Ordnungsgemässe UN-
Versandbezeichnung

AMINE, FLÜSSIG, ÄTZEND, N.A.G. (Isophorone diamine)

14.3. Transportgefahrenklassen 8

14.4. Verpackungsgruppe II

14.5. Umweltgefahren Meeresschadstoff: Nein.

14.6. Besondere
Vorsichtsmassnahmen für den
Verwender

Nicht zutreffend.

14.7. Massengutbeförderung auf
dem Seeweg gemäß IMO-
Instrumenten

Nicht zutreffend.
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UN-Modellvorschriften

ADR/RID UN 2735.
Versandbezeichnung: AMINE, FLÜSSIG, ÄTZEND, N.A.G.
(Isophorone diamine).
Klasse 8.
Verpackungsgruppe II.
Gefahrzettel 8.
Klassifizierungscode C7.
Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr 80.
Begrenzte Menge 1 L.
Freigestellte Menge E2.
Beförderungskategorie 2.
Tunnelbeschränkungscode (E).

IMDG UN 2735.
Versandbezeichnung: AMINES, LIQUID, CORROSIVE, N.O.S.
(Isophorone diamine).
Klasse 8.
Verpackungsgruppe II.
Gefahrenkennzeichen 8.
Begrenzte Menge 1 L.
Freigestellte Menge E2.
EmS F-A, S-B.
Meeresschadstoff: Meeresschadstoff: Nein..

IATA UN 2735.
Versandbezeichnung: Amines, liquid, corrosive, n.o.s. (Isophorone
diamine).
Klasse 8.
Verpackungsgruppe II.
Gefahrenkennzeichen 8.
Verpackungsanweisung (Passagierflugzeug): 851 (1 L).
Verpackungsanweisung (LQ): Y840 (0.5 L).
Verpackungsanweisung (Frachtflugzeug): 855 (30 L).

Binnenschifffahrt ADN UN 2735.
Versandbezeichnung: AMINE, FLÜSSIG, ÄTZEND, N.A.G.
(Isophorone diamine).
Klasse 8.
Verpackungsgruppe II.
Gefahrzettel 8.
Klassifizierungscode C7.
Begrenzte Menge 1 L.
Freigestellte Menge E2.

Weitere Angaben Keine.

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften
für den Stoff oder das Gemisch
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Rechtsvorschriften Das Produkt ist gemäss Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP)
eingestuft und gekennzeichnet.
Wassergefährdungsklasse WGK (D) = 1.
Lagerklasse 8. (CH)
VOC (CH) = 97 g/kg

Quarz (CAS 14808-60-7)
Switzerland - Air Pollution Control -
Inorganic Substances - Dusts

Category Class 3 (in fine crystalline dust form, dust, as SiO2)

EU - Plant Protection Products
(1107/2009/EC) - Active
Substances

Only uses as repellent may be authorised (sand
<=0.1% of particles of crystalline Silica with diameter <50 µm
important details in Commission Implementing Regulation
2021/745/EU, listed under part A)
Conditions of use shall include, where appropriate, risk mitigation
measures (sand
<=0.1% of particles of crystalline Silica with diameter <50 µm
important details in Commission Implementing Regulation
2021/745/EU, listed under part A)

Fettsäuren, C18-ungesättigt, Dimere, oligomere Reaktionsprodukte mit Tallölfettsäuren und
Triethylentetramin (CAS 68082-29-1)
EU - No-Longer Polymers List
(67/548/EEC)

NLP No. 500-191-5

EU - REACH (1907/2006) - List of
Registered Substances

Present

3-Aminomethyl-3,5,5-trimethylcyclohexylamin (CAS 2855-13-2)
EU - REACH (1907/2006) - Annex
XVII - Restrictions on Certain
Dangerous Substances

Use restricted. See item 75.

EU - REACH (1907/2006) - List of
Registered Substances

Present

Benzylalkohol (CAS 100-51-6)
Switzerland - Volatile Organic
Compounds (VOCs) - Group I

2906.2100

EU - Cosmetics (1223/2009) -
Annex III - Field of Application
and/or Use

Solvent
Fragrance/aromatic compositions/their raw materials

EU - Cosmetics (1223/2009) -
Annex III - Other Limitations and
Requirements

The presence of the substance must be indicated in the list of
ingredients referred to in Article 19[1][g] when its concentration
exceeds: 0.001% in leave-on products, 0.01% in rinse-off products
(fragrance, aromatic compositions, their raw materials)
For purposes other than inhibiting the development of micro-
organisms in the product. This purpose has to be apparent from the
presentation of the product

EU - Cosmetics (1223/2009) -
Annex V - Preservatives -
Maximum Authorised Concentration

1.0 % MAC

EU - REACH (1907/2006) - List of
Registered Intermediates

Present ([202-859-9])

EU - REACH (1907/2006) - List of
Registered Substances

Present

3-Aminopropyltriethoxysilan (CAS 919-30-2)
EU - REACH (1907/2006) - Annex
XVII - Restrictions on Certain
Dangerous Substances

Use restricted. See item 75.

EU - REACH (1907/2006) - List of
Registered Substances

Present

Benzyldimethylamin (CAS 103-83-3)
EU - REACH (1907/2006) - List of
Registered Substances

Present
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EU - REACH (1907/2006) - Annex
XVII - Restrictions on Certain
Dangerous Substances

Use restricted. See item 75.

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung Nicht erforderlich.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Abänderungsvermerk Dieses Datenblatt enthält Änderungen zur vorherigen Version in
dem/den Abschnitt(en) : 1 - 16.

Schlüssel oder Legende für im
Sicherheitsdatenblatt
verwendete Abkürzungen und
Akronyme

CLP: Einstufung gemäss Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (GHS)
EAK: Europäischer Abfallkatalog Code

Einstufungsverfahren Einstufung gemäss Verordnung (EG) Nr. 1272/2008.
Berechnungsmethode.

Vollständiger Wortlaut der in den
Kapiteln 2 und 3 aufgeführten
Sätze

H226: Flüssigkeit und Dampf entzündbar.
H302: Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.
H312: Gesundheitsschädlich bei Hautkontakt.
H314: Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere
Augenschäden.
H315: Verursacht Hautreizungen.
H317: Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H318: Verursacht schwere Augenschäden.
H331: Giftig bei Einatmen.
H332: Gesundheitsschädlich bei Einatmen.
H411: Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
H412: Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Weitere Information Gebrauchsanweisung auf dem Etikett beachten.

Anwendungshinweise Nur für den gewerblichen Verwender.

Haftungsausschluss Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach
bestem Wissen unseren Erkenntnissen zum Zeitpunkt der
Überarbeitung. Die Informationen sollen Ihnen Anhaltspunkte für
den sicheren Umgang mit dem in diesem Sicherheitsdatenblatt
genannten Produkt bei Lagerung, Verarbeitung, Transport und
Entsorgung geben. Die Angaben sind nicht übertragbar auf andere
Produkte. Soweit das in diesem Sicherheitsdatenblatt genannte
Produkt mit anderen Materialien vermengt, vermischt oder
verarbeitet wird, oder einer Bearbeitung unterzogen wird, können
die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt, soweit sich hieraus
nicht ausdrücklich etwas anderes ergibt, nicht auf das so gefertigte
neue Material übertragen werden.


